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Bericht von der Stadtratssitzung vom 
27.04.2023
■ Sanierung ehemalige Brauerei Hellein;  

weiteres Vorgehen
 Wie in der letzten Sitzung bereits berichtet, liegt die 

aktuelle Kostenberechnung der Sanierung bei rund 15,7 
Mio. € (brutto) und somit aktuell für die Stadt Merken-
dorf nicht finanzierbar.

 Daraufhin wurden mit den zuständigen Architekten, im 
Vorfeld zur heutigen Sitzung, erste grobe Änderungs-
optionen zur Kosteneinsparung besprochen. Die Archi-
tekten Hochreiter und Lechner stellen die geänderten 
groben Entwürfe vor.

 Einsparungen erfolgen hauptsächlich durch die Strei-
chung von Funktionsflächen. So entfallen die gesamte 
Brauereitechnik und somit auch die dafür notwendigen 
Flächen, wie der Neubau neuer noch nicht vorhandener 
Kellerräume. Die geplante Terrasse zum Marktplatz und 
der damit verbundene neue Fahrradkeller müssen so-
mit ebenfalls entfallen. Statt dessen wäre ein separates 
Lagergebäude in Richtung Brauhausstraße möglich, in 
dem Platz für Fahrräder und die Entsorgung vorgehal-
ten wird. Die Gesamtfläche reduziert sich um rund 400 
m² von 1.390 m² auf ca. 1.000 m².

 Dadurch sind Änderungen im Innenbereich des Gebäu-

des und auch einige Umstrukturierungen erforderlich. 
Im EG bleibt die Gaststätte mit gleichem Gastraum und 
Saal. Der geplante Nebenraum entfällt ersatzlos. Die 
Küche und die Sanitäranlagen müssen neu angeordnet 
werden. Im 1. OG fallen die Verwaltungsräume weg. Hier 
befinden sich dann nur noch 11 Gästezimmer. Die Ver-
waltung wird in das DG verlagert. Die Haustechnik wird 
ebenfalls im DG untergebracht. Der Spitzboden wird 
nicht mehr ausgebaut.

 Die Planung des Kellers wird verkleinert, sodass im 
Endeffekt der bestehende Keller erhalten bleibt, jedoch 
keine weiteren teuren Kellerräume geschaffen werden. 
Das Gebäude wird grundsätzlich kleiner. Dadurch wird 
die Anzahl der Gästezimmer von 17 auf 11 reduziert. Alle 
Gästezimmer sind damit im 1. OG. Ebenso fällt der zwei-
te Fahrstuhl in der neuen Planung weg.

 Die Kostenberechnung vorher betrug 15,7 Mio. €. Durch 
die dargelegten Einsparpotentiale würden sich die Ge-
samtkosten auf ungefähr 10,5 Mio. € reduzieren. Es 
handelt sich um erste Skizzen. Welche Auswirkungen 
die Kostenreduzierung auf die Finanzierung samt För-
derung hat, muss die Verwaltung im nächsten Schritt 
prüfen. Die Planung mit Kosten von 15,7 Mio. € kann 
nicht weiterverfolgt werden.

■ Haushaltsplanung 2023; Beratung Verwaltungshaus-
halt und Vermögenshaushalt

 Kämmerer Wittig geht nochmals auf die Thematik der 
letzten Sitzung zum Haushalt ein. Dort wurde bespro-
chen, dass ein Alternativhaushalt ohne eine Umsetzung 
des Projekts Sanierung Brauerei geplant werden soll. Die 
Alternative wird vorgestellt.

 Die Steuereinnahmen werden vermutlich geringer als 



2                   05|2023 AMTSBLATT MERKENDORF

 
 

 
 

 
 

 

waltungshaushalt, den Vermögenshaushalt und die Haus-
haltssatzung samt Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 be-
schlossen.
Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 
10.05.2023, Az.: 941.03-0029/001 SG 22, zur Haushaltssat-
zung und zum Haushaltsplan Stellung genommen und mit-
geteilt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile (Art. 67 Abs. 4 und Art. 71 Abs. 2 
GO - Gemeindeordnung) enthält. Kreditaufnahmen und 
Verpflichtungsermächtigungen sind nicht vorgesehen. Ein-
wände werden nicht erhoben.
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft 
und gilt für das Haushaltsjahr 2023. Sie wird gemäß Art. 65 
Abs. 3 GO nachstehend amtlich bekannt gemacht.
Hinweis:
Gleichzeitig liegt die Haushaltssatzung samt ihren An-
lagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung in der Kämmerei (Rathaus, Marktplatz 
1, 91732 Merkendorf – Zi.Nr. 13 – Heiko Wittig) zur Einsicht-
nahme bereit.

II.
Haushaltssatzung

der Stadt Merkendorf, Landkreis Ansbach
für das Haushaltsjahr 2023

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) er-
lässt die Stadt Merkendorf folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt, er schließt im
Verwaltungshaushalt 
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 6.913.611 €
und im
Vermögenshaushalt 
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.918.887 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

in den letzten beiden Jahren; die Folgejahre wiederrum 
voraussichtlich besser. Die Gewerbesteuer wurde auch 
etwas bessergestellt. 

 Die Kreditaufnahme im Vermögenshaushalt beläuft 
sich auf 2,57 Mio. Euro für die Jahre 2024 bis 2026. Für 
das Haushaltsjahr 2023 ist keine Kreditaufnahme ge-
plant. Der Übertrag von Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt wird unter anderem durch Investi-
tionen im Bereich des Kindergartens und im Abwasser-
bereich geringer.

 Die Pro Kopf Verschuldung würde hierbei bei höchstens 
knapp 700,00 € liegen.

 Das Gesamtvolumen des Haushalts 2023 beträgt 
11.832.498 €. Der Verwaltungshaushalt schließt mit 
6.913.611 € ab. Der Übertrag vom Verwaltungshaushalt 
in den Vermögenshaushalt beläuft sich auf 153.100 €. 
Das Volumen des Vermögenshaushaltes 2023 schließt 
mit 4.918.887 € ab. Eine Kreditaufnahme ist in 2023 
noch nicht vorgesehen. Die Rücklagen zum Jahresende 
betragen inklusive der Bausparverträge rund 2,0 Mio. €. 
Der Stadtrat beschließt einstimmig den Verwaltungs-
haushalt, den Vermögenshaushalt, den Stellenplan und 
die Finanz- und Investitionsplanung. Die Haushaltssat-
zung wird verabschiedet.

■ Anpassung der Gebühren für die Mittagsbetreuung
 Seit dem Schuljahr 2017/2018 ist keine Gebührenanpas-

sung für die Mittagsbetreuung erfolgt. Zudem sollen die 
Angebotszeiten an die Nachfrage der Eltern angepasst 
werden.

 Bürgermeister Bach erläutert anhand einer Aufstellung 
wie sich die Kosten, welche die Stadt trägt und nicht 
durch die Beiträge der Eltern beglichen werden, in den 
letzten Jahren erhöht haben. Das Defizit in 2022 betrug 
50.297,22 EUR – diese werden durch die Stadt Merken-
dorf getragen. Dazu zeigt er ein verändertes Gebühren-
modell auf welches eher den Bedürfnissen der Eltern ge-
recht werden würde. Bürgermeister Bach zeigt nochmals 
auf, dass der Eigenanteil, den die Stadt zu tragen hat, 
pro Kind pro Monat derzeit bei 127,01 EUR liegt. Die Kos-
tensteigerung lässt sich unteranderem durch die gestie-
genen Personalkosten bzw. durch weitere Einstellungen 
von Teilzeitkräften erklären. Stadtrat Hausmann merkt 
auch an, wenn Eltern sich die gestiegenen Betreuungs-
kosten nicht mehr leisten könnten, hier der Förderver-
ein Grundschule mithilfe eines Zuschusses unter die 
Arme greifen könnte. Die Gebührenanpassung wird 
einstimmig beschlossen. Die genaue Zusammensetzung 
finden Sie separat in diesem Mitteilungsblatt.

■ Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 - 2028 /  
Vorschlagsliste

 Die Bewerber werden vorgestellt. Das Gremium wählt 
3 Personen aus Merkendorf, die für die Vorschlagsliste 
aufgestellt werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung der Stadt Merkendorf für das Haus-
haltsjahr 2023

I.
Der Stadtrat von Merkendorf hat am 27.04.2023 den Ver-
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§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 
 a) für die land- und 
  forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 400 v.H.
 b)  für die Grundstücke (B)   350 v.H.
2. Gewerbesteuer    330 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1.152.200 € festgesetzt.

§ 6
Der in der Anlage beigefügte Stellenplan und der Finanz-
plan für die Jahre 2022-2026 sind Bestandteil bzw. Anlage 
des Haushaltsplanes für das Jahr 2023.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in 
Kraft.

Merkendorf, den 11.05.2023

Stadt Merkendorf
gez. Stefan Bach
Erster Bürgermeister

Bahnübergang in Kleinbreitenbronn  
gesperrt
Nach Informationen der Deutschen Bahn wird der Bahn-
übergang Kleinbreitenbronn vom 17.07.2023 – 09.11.2023 
gesperrt und kann in diesem Zeitraum nicht überquert 
werden. Wir bitten Sie dies zu beachten! 

Installation einer zusätzlichen Sirene
Die Stadt Merkendorf plant aufgrund der baulichen Aus-
dehnung in Richtung Osten den Neubau einer zusätzlichen 
Sirene, um die Alarmierung der gesamten Merkendorfer 
Bevölkerung im Katastrophenfall sowie der im Ostteil (z.. 
Schillerring, Goethering) der Stadt wohnenden Feuerwehr-
kameraden und Kameradinnen im Falle eines Feuerwehr-
alarmes zu gewährleisten. 

Die neue Sirene, welche auch über eine Durchsagefunktion 
im Katastrophenfall verfügen wird, soll voraussichtlich bis 

Ende 2023 auf dem Dach der im Lageplan markierten Halle 
installiert werden.

Bürgerfragestunde im Stadtrat Merkendorf
Nächster Termin:

Wann: Montag, 26.06.2023, 18 – 19 Uhr

Wo: Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1

Gerne können Sie hier Ihre Fragen an die anwesenden 
Stadträte richten!
Der Termin für die Bürgersprechstunde ist jeweils der 4. 
Montag des letzten Quartalsmonats.
Die Anliegen der Bürger sollen bis zu 15 Minuten beraten 
werden. Die Themen werden dann in der nächsten Stadt-
ratssitzung behandelt und die Bürgerinnen und Bürger er-
halten über das Stadtratstelegramm im Mitteilungsblatt 
eine Rückmeldung.
Grundsätzlich gilt, dass die Bürgermeister, der Stadtrat 
und die Verwaltung (während der Dienstzeiten) immer an-
sprechbar sind.

Anonyme schriftliche Hinweise bei der 
Stadtverwaltung
Immer wieder erreichen uns schriftliche Hinweise von 
Bürgern in anonymer Form. Wir sind dankbar über jeden 
Hinweis der unsere Stadt betrifft und nehmen diese gerne 
entgegen. Wir bitten Sie jedoch zu beachten, dass wir nur 
Anfragen und Hinweisen nachgehen können, bei denen der 
Absender bekannt ist, da oftmals noch weitere Details zur 
Klärung erforderlich sind.

Vermehrte Müllablagerungen an den Alt-
glas- und Altkleidercontainern
In den letzten Wochen wurden an den aufgestellten Alt-
glas- und Altkleidercontainer häufig Müll illegal entsorgt 
(z.B. Hausmüll, Pfandflaschen, etc.). Auch werden immer 
wieder Säcke mit Altkleidern vor den dafür vorgesehenen 
Altkleidercontainern abgestellt, da die Container bereits 
voll waren. Leider wurden zuletzt sogar auf einem freien 
Feld am Straßengraben Altkleidersäcke entsorgt.
Bitte nehmen Sie Ihre Altkleidersäcke wieder mit nach 
Hause, wenn die Container voll sein sollten. 
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die Sommerferien stehen bald vor der Tür.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein tolles und ab-
wechslungsreiches Sommerprogramm anbieten.
Alle Kinder von 4 – 16 Jahren sind herzlich eingeladen mit-
zumachen.
Die Teilnahme erfolgt nur nach vorheriger Anmeldung 
auf unserer Online-Plattform. Mit der Nutzung der On-
line-Plattform können wir kurzfristig Informationen an 
euch liebe Kinder und auch an Sie liebe Eltern mitteilen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Vereine und Ins-
titutionen, die sich bereit erklärt haben, euch lieben Kin-
dern ein tolles Sommerprogramm zu ermöglichen.
Anmeldezeitraum: 03.07.2023 – 14.07.2023 unter www.
unser-ferienprogramm.de/merkendorf
Losverfahren:
Um die Vergabe der Plätze einfacher und gerechter zu ge-
stalten wird am 17. Juli 2023 bei Veranstaltungen mit be-
grenzten Plätzen, eine Verlosung durchgeführt.

Sommerprogramm 2023
Liebe Kinder, liebe Eltern,
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Altkleider sind Wertstoffe, die nur bei trockener Lagerung 
noch genutzt werden können, ansonsten müssen sie als Ab-
fall entsorgt werden. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass auch der städtische 
Wertstoffhof Altkleidercontainer auf dem Gelände hat. 
Auch dort können Sie Ihre Säcke während der Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes abgeben.

Leider müssen wir ausgege-
benen Anlass darauf hin-
weisen, dass illegale Ablage-
rungen vor den Containern 
zur Anzeige gebracht werden 
und ein Bußgeld plus Bezah-
lung der Entsorgungskosten 
nach sich ziehen. 
Sollten Sie Zeuge von uner-
laubten Müllablagerungen 
werden, möchten wir Sie bit-
ten, dies bei der Stadtverwaltung zu melden.
In letzter Konsequenz ist es zukünftig nicht mehr möglich 
entsprechende Sammelstellen für Altglas bzw. Altkleider an 
diesen Plätzen anzubieten.

Sommerakademie 2023

Holzschnittkurs 31.07.- 04.08.2023 
Linie Fläche Struktur Farbe Form 

Der Holzschnitt, ist eine der ältesten Drucktechniken und 
kann auch heute noch immer wieder neu begeistern. Die 
Arbeit mit Holz und anderen Materialien als Druckstock er-
möglicht viele Ausdrucksmöglichkeiten. Vom Abdruck der 
gewachsenen Struktur des Baumes über Bearbeitung mit 
verschiedenen Werkzeugen bis hin zum mehrfarbig geplan-
ten Holz-Schnitt mit Bildhauer Schnitzeisen ist alles mög-
lich und kombinierbar. Durch Überlagerung oder Reihung 
entstehen immer neue Unikate. Das Papier vom Druckstock 
zu heben ist jedes Mal spannend.
Die Technik des Handabzugs benötigt wenig Werkzeug. 
Wer von der Faszination am Drucken angesteckt ist, kann 
ohne großen Aufwand zuhause weiterarbeiten.
Individuelle Anleitung und Beratung zum kreativen Gestal-
ten sowie zur Technik in allen Arbeitsphasen. Vorkenntnis-
se sind nicht nötig. 

Kursleiterin: Cornelia Königsperger 
Künstlerische und handwerkliche Ausbildung Holzbildhau-
erlehre und Studium der Bildhauerei an der Akademie der 

bildenden Künste München. Atelier in Merkendorf, zahl-
reiche Workshops und Kurse für Erwachsene und Kinder. 
Ausstellungen Skulptur im öffentlichen Raum. 
Mobil: 0157 / 70 33 45 41 
91732 Merkendorf, Hauptstraße 43 
Internet: www.cornelia-koenigsperger.de 
E-Mail: co-koenigsperger@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens: 4 Personen maximal: 8 Personen 
Kosten 
ganzer Kurs 260,-
Einzelne Tage 55,00 € pro Tag und Person
Materialkosten: für Druckplatten, Farben und Papier Be-
rechnung nach Verbrauch                         
Werkzeug: Schnitzmesser können mitgebracht oder im 
Kurs geliehen werden. 

Bildhauerkurse 31.07.- 04.08. und 07.08. - 11.08.2023 
Bildhauerkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Während eines intensiven Arbeitsaufenthaltes sollen 
grundlegende Bildhauertechniken vermittelt werden, da-
bei kann ein eigenes Modell entworfen und in ausgewähl-
ten Materialien (Sandstein oder Muschelkalk) umgesetzt 
werden. 
Bei schönem Wetter wird im Freien gearbeitet, bei schlech-
tem Wetter steht eine überdachte Fläche zur Verfügung.
Kursleiter: Kurt Grimm
Der Künstler ist ausgebildeter Holz- und Steinbildhauer. Er 
hat an zahlreichen Bildhauer Symposien in Deutschland, 
Kanada, Finnland, Italien und in der Schweiz teilgenom-
men.
Bei vielen Ausstellungen im In- und Ausland hat er große 
Resonanz für seine Werke erhalten. 
Tel.: 09366 / 991 56 Mobil: 0170 / 225 50 75 
97271 Kleinrinderfeld, Kirchheimer Str. 38a 
Internet: www.bildhauer-grimm.de
E-Mail: bildhauer-grimm@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens: 5 Personen maximal: 10 Personen 
Kursgebühr pro Person: 275,- €
Materialkosten: Es wird mit heimischem Weichgestein ge-
arbeitet, welches von den Teilnehmern mitgebracht oder 
vom Kursleiter erworben werden kann.
Werkzeug: Wird vom Kursleiter gestellt. Arbeitskleidung, 
Handschuhe, Arbeitsschuhe, Schutzbrille sind selbst mit-
zubringen.
Arbeitsraum: Der Arbeitsplatz befindet sich im Stadthof am 
Steingruberhaus in der historischen Altstadt.

Landschaftsmalerei als Experiment 01.08.-04.08.2023  
Naturstudium – Verwandlung – Abstraktion

Wir untersuchen die Strukturen im Wald, zeichnen surreale 
Schrottlandschaften und schauen in die weite Landschaft. 
Spielerische Zeichenübungen öffnen den Raum für einen 
freien Ausdruck. Im Atelier verwandelt sich das Gesehene 
im Mal- und Zeichenprozess in eine innere Landschaft mit 
einer eigenen Bildsprache. Als Arbeitsplätze stehen große 
Räume in der neuen Grundschule zur Verfügung.
Bei schönem Wetter: Ausflüge zum Malen und Zeichnen in 
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die nähere Umgebung. 
Bei schönem Wetter: Ausflug zum Malen und Zeichnen im 
Schlosspark Dennenlohe. Naturstudien in der näheren Um-
gebung. 
Kursleiter: Jess Walter 
Der Künstler ist in Ornbau geboren und hat Malerei an der 
Akademie der Bildenden Künste in München studiert. Zahl-
reiche Ausstellungen im In- und Ausland. Seit 1993 Lehr-
tätigkeit für Malerei beim Atelierprojekt München (www.
atelierprojekt.de). 
Dozent: Sommerakademie Neuburg, artdidacta Innsbruck
Mobil: 0176 / 57 81 54 71
82049 Pullach, Tannenstr. 3 a 
Internet: 
www.jess-walter.de E-Mail: jess.walter@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens: 6 Personen maximal: 12 Personen
Kursgebühr pro Person: 200,00 €
Werkzeug: Zeichenstifte (Tusche, Bleistift, Kohle, Krei-
den...) Skizzenpapier, Packpapier, Acryl oder Ölfarben, 
Leinwände oder Malpappen, Hocker, Staffelei (bei Bedarf). 
Material und Werkzeug muss mitgebracht werden.
Arbeitsraum: Als Arbeitsplätze stehen große Räume in der 
Grundschule zur Verfügung; Naturstudien in der näheren 
Umgebung.
Sonstiges: Arbeitsbesprechungen von bereits vorhandenen 
Bildern sind möglich. Wichtige Positionen der künstleri-
schen Auseinandersetzung mit Naturformen in der Moder-
ne werden diskutiert.

Kreativ mit Holz 07.08. -11.08.2023  
Holzbildhauer Kurs

Figuren oder abstrakte Formen schnitzen nach eigenem 
Entwurf mit traditionellen Werkzeugen. Wer sich einlas-
sen kann auf die Arbeit mit dem Werkstoff Holz wird mit 
Freude erfahren, wie nach einer ersten Skizze und einem 
kleinen Tonmodell eine Figur mit eigener Kraft aus dem 
Holz befreit wird. Sie lernen die Grundlagen im Umgang 
mit den Schnitzeisen, erfahren Interessantes über verschie-
dene Holzarten und nach Wunsch auch über Oberflächen-
behandlung mit farbiger Fassung. In allen Arbeitsphasen 
erhalten Sie individuelle Anleitung und Beratung.
Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Kursleiterin: Cornelia Königsperger
Künstlerische und handwerkliche Ausbildung in München 
an der Schule für Holzbildhauer. Studium der Bildhauerei 
an der Akademie der bildenden Künste München.
Dozentin für entwicklungspsychologische Kreativkurse. 
Atelier in Merkendorf, zahlreiche Workshops und Kurse 
für Erwachsene und Kinder. Ausstellungen Skulptur und 
Druckgrafik.
Mobil: 0157 / 70 33 45 41 
91732 Merkendorf, Hauptstraße 43
Internet: www.cornelia-koenigsperger.de
E-Mail: co-koenigsperger@t-online.de
Arbeitszeiten täglich: 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und13.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Teilnehmer: mindestens: 4 Personen,maximal: 8 Personen 
Kosten ganzer Kurs 260,-
Einzelne Tage 55,00 € pro Tag und Person

Materialkosten: Geeignetes Holz (Stammstücke vom Laub-
baum) kann mitgebracht oder im Kurs erworben werden. 
(10,00 € bis 50,00 € je nach Größe und Holzart)
Werkzeug: Schnitzeisen und Bildhauerklüpfel können mit-
gebracht oder im Kurs geliehen werden. 

Hinweis auf neuen Instagram Account:
Sommerakademie_merkendorf

   

 

Anmeldung zur Mittagsbetreuung an der 
Grundschule für das Schuljahr 2023/2024
Die Mittagsbetreuung in unserer Grundschule Merkendorf 
findet täglich ab 11:20 Uhr statt. Während der Betreuungs-
zeiten bis 16:00 Uhr wird eine verlässliche Hausaufgaben-
betreuung durchgeführt. Es wird ein warmes Mittagessen 
zu sehr günstigem Preis angeboten – dies muss zusätzlich 
über „Kitafino“ gebucht werden.
Wir bitten Sie Ihr Kind bis spätestens 16.06.2023 schriftlich 
für die Mittagsbetreuung anzumelden. Aufnahmeanträge 
und alles Wissenswerte finden Sie unter https://www.mer-
kendorf.de/Soziales-Bildung/Bildung/Mittagsbetreuung. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, die Unterlagen auszu-
drucken, melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Mer-
kendorf, Herr Wittig, Telefonnummer: 09826/650-17.
Für Kinder welche bereits die Mittagsbetreuung besuchen 
muss keine neue Anmeldung getätigt werden. Wird die 
Mittagsbetreuung für das kommende Schuljahr nicht mehr 
benötigt, bitten wir um schriftliche Kündigung.

Gebührenänderung zur Mittagsbetreuung ab dem Schul-
jahr 2023/2024
Seit dem Jahr 1999 wird in der Grundschule Merkendorf 
eine Mittagsbetreuung angeboten. Das Angebot wurde 
durch die Möglichkeit eines gemeinsamen Mittagessens 
und die Einführung einer Hausaufgabenbetreuung nach 
und nach erweitert. Die Ausgaben haben sich im Vergleich 
zu den Einnahmen deutlich erhöht. Derzeit stehen Ausga-
ben von rund 77.000 € den Einnahmen von rund 27.000 € 
gegenüber. Um das Defizit von rund 50.000 € etwas ab-
zumildern, hat der Stadtrat in seiner letzten Sitzung die 
Erhöhung der Gebührensätze beschlossen. Weiter wur-
de beschlossen, dass die buchbaren Betreuungstage den 
Nachfragen angepasst werden. Die neuen Gebühren und 
Buchungstage stellen sich wie folgt dar:
■ Betreuung von 11:20 Uhr bis 14:00 Uhr an 1 bis 2 Tagen 

pro Woche von 35 € auf 42 € mtl.
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Nutzen Sie 
die Chance

Die Stadt Merkendorf sucht, zur Verstärkung ihres 
Teams, zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 Reinigungskraft (m/w/d)
ür die städtischen Gebäude und Einrichtungen im 
Stadtgebiet.
Die Einstellung erfolgt auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung und ist zunächst bis zum 31.12.2025 be-
fristet.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und Rückfragen 
telefonisch oder per E-Mail bei Frau Kistner.

E-Mail: laura.kistner@merkendorf.de; 
Tel.: 09826/650-16

■ Betreuung von 11:20 Uhr bis 14:00 Uhr an 3 bis 5 Tagen 
pro Woche von 35 € auf 50 € mtl.

■ Betreuung von 11:20 Uhr bis 16:00 Uhr an 1 bis 2 Tagen 
pro Woche von 49 € auf 60 € mtl.

■ Betreuung von 11:20 Uhr bis 16:00 Uhr an 3 bis 5 Tagen 
pro Woche von 49 € auf 70 € mtl.

Für das zweite Kind wird ein Nachlass in Höhe von 10 % und 
für jedes weitere Kind von 15 % gewährt.
Wir bitten für diese unumgängliche Maßnahme um Ihr 
Verständnis.

Aktuelles aus der Grundschule
Schmöker-Schrank in der Aula

Seit Ende April gibt es in der Aula der Grundschule Merken-
dorf einen Schmöker-Schrank.
Jedes Grundschulkind darf 
sich ein Buch dort rausneh-
men, darin in der Schule lesen 
und es wieder reinstellen. Es 
ist aber auch möglich, im Sin-
ne eines Büchertauschregals, 
ein eigenes Buch von zu Hause 
mitzubringen, dieses in den 
Schmöker-Schrank zu stellen 
und stattdessen ein Buch aus 
dem Schrank für zu Hause 
mitzunehmen.
Ganz herzlich bedanken dür-
fen wir uns bei Frau Vogelsang, die die Bücher zur Verfü-
gung gestellt hat. Danke für die Unterstützung dieses Pro-
jekts auch an die Stadt Merkendorf.
Das Team der Grundschule Merkendorf und der Elternbei-
rat wünschen viel Freude beim Schmökern.

Der Merkmeister war da

Anfang Mai besuchte der Merkmeister Ralf Hofmann unse-
re Merkendorfer Grundschule. Der „Tag des Merkens“ um-
fasste vormittags die Arbeit mit all unseren Grundschul-
kindern und am Abend eine Elterninformation rund um 
das Thema „Effektive Lernorganisation und Lernunterstüt-
zung“. 
Anhand von vielen praktischen 
Übungen erfuhren die Teilnehmer 
wie einfach und schnell Wissen auf-
genommen und umgesetzt werden 
kann. Die vorgestellten Techniken 
sind leicht erlernbar, lassen sich 
sofort einsetzen und steigern die 
Merkfähigkeit und das Selbstver-
trauen. 
So lernten sowohl die Kinder am 
Vormittag als auch die Erwachsenen 
am Abend, wie die Körperliste zum 
Erinnern von Begriffen genutzt werden kann und somit bei 
Gedichten und Inhalten aus dem Fach Heimat- und Sach-
unterricht angewendet werden kann. Bei allen vorgestell-
ten Lerntechniken geht es darum, Wissen nicht durch klas-
sisches Erklären zu vermitteln, sondern dieses in kuriose 
und interessante Geschichten zu verpacken. Die Teilnehmer 

erfuhren, dass wir Inhalte in Verknüpfung mit Geschich-
ten, die noch dazu besonders ungewöhnlich sind, besser im 
Gedächtnis behalten.  
Außerdem gab der Merkmeister den Kindern und Eltern 
einen „Leitfaden für erfolgreiches Lernen“ an die Hand. 
Es kristallisierte sich heraus, wie wichtig insbesondere das 
genaue Lesen der Aufgabenstellung ist. Am Ende des Lern-
prozesses schließlich, sollte der Lernende die Möglichkeit 
haben, jemandem das Gelernte zu erzählen.
Es war ein sehr interessanter und gewinnbringender „Tag 
des Merkens“, der ohne die finanzielle Unterstützung des 
Schulfördervereins und des Elternbeirats nicht hätte statt-
finden können.

Fitness für starke Kids mit dem Schulförderverein

An drei Nachmittagen bot die Fitnesstrainerin Simone für 
verschiedene Altersgruppen ihr Programm Fitness für star-
ke Kids an. Erstmalig eingeladen waren auch Kinder im 
Vorschulalter. Die Resonanz war groß und wir duften insge-
samt knapp 40 Kinder in der Schulturnhalle begrüßen. Zur 
Stärkung des Selbstbewusstseins vermittelte Simone den 
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Kindern einfache Verteidigungstechniken sowohl in der 
Theorie als auch in der Praxis. Darüber hinaus wurden Me-
thoden aufgezeigt, wie man aus Konflikten „hinaus gehen“ 
oder deren Entstehung im Keim ersticken kann.  Alle waren 
mit Begeisterung bei der Sache, probierten die „Kick- und 
Grundschlagtechniken“ und „wie verhalte ich mich, wenn 
mich jemand ärgern/hänseln möchte“ aus und trauten sich 
zunehmend auch den „Kampfschrei“ einzusetzen. Einige 
Kinder waren gleich an mehreren Nachmittagen dabei und 
zeigten stolz ihr bereits vorhandenes Können. Am Ende wa-
ren sich alle einig, die Stunde war viel zu schnell vorbei.
Ein großes Dankeschön an Simone für ihr Engagement zu-
gunsten des Vereins!!

Kindergarten Pusteblume
Ein Vomittag ganz im Zeichen der Balance und Akrobatik
Am 19. April 2023 war es endlich soweit. Jens Fissenewert 
von der „Werkstatt Mörlach“ erwartete uns in Kleingrup-
pen in der Schulturnhalle. Er entführte uns in die Welt der 
Balance und Akrobatik. Mit großer Begeisterung ließen 
sich die Kinder im Rahmen eines Aufwärmspiels in die Welt 
des Zirkus und der Clowns entführen, um direkt danach im 
Rahmen einer Bewegungsgeschichte einen wortwitzigen 
Zauberapfel auf seiner Reise zu begleiten. Anschließend 
durften wir auf unterschiedlich großen Rollen sowie zwei 
großen Kugeln balancieren, uns über Seile zwischen Lang-
bänken hangeln, dann über eine Langbank drehen ohne 
mit dem Po den Boden zu berühren (die Fersen waren da-
bei auf der Bank und die Hände am Boden) und schließlich 
einen Handstand verkehrt herum an der Wand versuchen.  
Ziemlich ausgepowert haben wir zum Schluss noch das Ba-
lancieren von Pfauenfedern auf dem Handrücken, Stirn, 
Nase oder Kinn ausprobieren dürfen. Den Kindern waren 
der Spaß und die Freude an diesem Vormittag im Gesicht 
abzulesen und alle waren mit vollem Einsatz und großer 
Begeisterung dabei. Am Ende hieß es dann „Schade, müs-
sen wir wirklich schon gehen?“ Wie immer ist die Zeit ein-
fach viel zu schnell verflogen.

Vielen Dank unserem Elternbeirat, der die Kosten für dies-
sen tollen Vormittag übernommen hat und an die Grund-
schule Merkendorf, die uns die Nutzung der Turnhalle er-
möglichte!

Krippenausflug zum Bauernhof Fischer

„Familie Fischer hat ̀ nen Bauernhof“ ---- und dahin haben 
wir, die drei Krippengruppen, am 2. Mai 2023 einen Ausflug 
gemacht. Jedes Kind hatte eine Begleitperson dabei und 
konnte den Vormittag zusammen mit dieser dort verbrin-
gen. Zu Beginn gab es eine Begrüßung von Frau Fischer, die 
uns anschließend in zwei Gruppen eingeteilt hat. Die eine 
Gruppe ging zuerst zu den Tieren raus. Dort gab es vieles zu 
sehen: Wachteln, Rinder, Kühe, Hühner, Puten und Bienen.  
Auch ein Pony war da und jeder, der sich traute, konnte mal 
eine Runde geführt reiten. Danach ging es weiter in den 
Stall. Dort konnten die Kinder mit den Eltern zusammen 
die Kühe und die Schafe füttern. Die Meerschweinchen und 
die kleinen Hasen durften die Kinder auf den Schoß neh-

men und streicheln.
Die zweite Gruppe blieb 
in der Scheune zum Fil-
zen. Mit eingefärbter 
Schafwolle umwickelten 
die Kinder ( mit mehr 
oder weniger Hilfe der 
Eltern) eine Kugel. Dann 
kam etwas Seife und 
Wasser drauf und das 
Ganze wurde lange mit 
den Händen gerollert. 
Als die Wolle schön ver-
filzt war, wurde der Ball 
auf- bzw. eingeschnitten 
und jedes Kind hatte eine 

fertige Filzblume zum Mitheimnehmen. Dann ging es für 
diese Gruppe raus in den Hof. Wer sich traute, konnte mit 
dem großen Traktor eine Runde fahren oder auf den Stroh-
ballen hüpfen. 
Danach trafen sich die beiden Gruppen wieder in der Scheu-
ne zum gemeinsamen Brotzeitmachen. Da gab es frischge-
backenes Brot, gekochte Wachteleier, Marmelade, Honig 
und selbstgemachte Butter. Die Eltern mussten dazu Sahne 
im Glas so lange schütteln, bis sie zu Butter geworden war.
Nach der Brotzeit wurden die Gruppen getauscht. 
Wir hatten einen wunderschönen Vormittag auf dem Bau-
ernhof und möchten uns an dieser Stelle bei unserem El-
ternbeirat bedanken, der die Kosten für die Kinder dazu 
übernommen hat. 

Förderverein der Musikschule  
Rezat-Mönchswald e.V.
Klangvolle Spendenaktion zum Jubiläum: Konzertpauken 
für unser Musikschulorchester
Seit 25 Jahren lebt die Musikschule Rezat-Mönchswald 
ihre Leidenschaft für musikalische Bildung. In den fünf 
Mitgliedsgemeinden gibt es ein vielfältiges musikpäda-
gogisches Angebot für jedes Alter. Um dem Rückgang des 
Musik- und Kunstunterrichts in den staatlichen Schulen 
entgegenzuwirken und kulturelle Bildungswerte zu bewah-
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ren, setzen wir uns als Förderverein inzwischen seit nahezu 20 
Jahren aktiv für die Unterstützung unserer Musikschule ein. 
Anlässlich unseres Musikschuljubiläums im Juli 2023 
möchten wir für das Musikschulorchester, das zu beson-
deren Musikanlässen auftritt, Konzertpauken anschaffen. 
Die Pauken sind nicht nur ein unverzichtbares Instrument 
im Musikschulorchester, sondern werden darüber hinaus 
auch für das Schlagzeugensemble benötigt.
Um dieses Vorhaben zu realisieren, freuen wir uns über 
Ihre Spende. Der Förderverein der Musikschule Rezat-Mön-
chswald e.V. startet eine Spendenaktion, um ca. 6.000 € 
für den Kauf der Konzertpauken zu sammeln. Diese Sum-
me kann nicht durch den normalen Haushalt der Musik-
schule abgedeckt werden. Wir bitten Sie daher herzlich um 
Ihre großzügige Unterstützung. Jeder Betrag, ob groß oder 
klein, bringt uns näher ans Ziel, die Konzertpauken zum 
Musikschuljubiläum am 22. Juli 2023 – 25 Jahre Musikschu-
le Rezat- Mönchswald – zur Verfügung zu stellen.
Sie können Ihre Spende an den Förderverein richten und 
erhalten auf Wunsch selbstverständlich eine Spendenbe-
scheinigung.
Zweck der Spende: Konzertpauken
Kontoinhaber: Förderverein der Musikschule Rezat-Mön-
chswald e.V.
Sparkasse Ansbach      
IBAN: DE21 7655 0000 0008 0071 71   
BIC: BYLADEM1ANS     
Raiffeisenbank Windsbach 
IBAN: DE34 7606 9663 0000 0945 95
BIC: GENODEF1WBA
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Werner Neuser
1. Vorstandsvorsitzender

Informationen zu weiteren Terminen 
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.merkendorf.
de->Rathaus&Bürgerinfo->Aktuelles zusätzlich Informa-
tionen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offe-
nen Tür, Sommerfreizeiten, Informationen zur Baby- und 
Kleinkindsprechstunde, sowie zur beruflichen Aus- und 
Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes und der 
landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf.

!!! Bitte beachten Sie die feiertagsbedingten Verlegungen der 
Abfallentsorgung!!!

Abfallentsorgungstermine:
Do. 25.05.2022 Biotonne
Fr.  02.06.2023 Papiertonne

Sa.  03.06.2023 Restabfalltonne
Fr.  09.06.2023 Biotonne
Mi. 14.06.2023 gelber Sack
Fr.  16.06.2023 Restabfalltonne
Do. 22.06.2023 Biotonne
Fr.  30.06.2023 Restabfalltonne

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder 
per Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de 
wenden. Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 6.00 Uhr 
morgens bereitstellen.

Informationen zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes

Sa. 27.05.2023 Bammersdorfer Straße, 09:00 Uhr – 11:30 
Uhr und jeden weiteren Samstag. 
Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Gelände des Wertstoff-
hofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zerlegen 
dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut 
bereits in zerlegter Form anliefern – damit der laufende 
Betrieb gewährleistet bleiben kann und es zu keinen Ver-
zögerungen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist es den 
Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ihnen beim Abla-
den der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie Ver-
ständnis hierfür. Herzlichst grüßt Sie das Team der Abfall-
wirtschaft des Landkreises Ansbach.
Haus- und Wohnungsauflösungen sowie Landwirtschaft-
liches und Gewerbliches dürfen nicht am Wertstoffhof an-
geliefert werden!

Rote Zusatzrestabfallsäcke:

Das Landratsamt weist darauf hin, dass die roten Zusatz-
abfallsäcke nur noch mit einer Gebührenmarke entsorgt 
werden. Die Gebührenmarke kann im Rathaus für 0,30 € 
erworben werden. Die roten Säcke mit Aufkleber können 
nur noch bis 31.12.2023 verwendet werden, danach wer-
den diese nicht mehr entsorgt.

Montageanleitung 
Deckeltausch an einem Bioabfallbehälter 

Um noch effizienter zu werden, ist es seit April 2022 mög-
lich, defekte Deckel Ihres 80-Liter-Bioabfallbehälters 
selbstständig auszutauschen (Biotonnendeckel erhalten 
Sie am Wertstoffhof). Dies geschieht allerdings auf eigene 
Gefahr, der Landkreis Ansbach übernimmt für auftretende 
Schäden keine Haftung. Weiterhin ist es auch noch mög-
lich, den defekten Deckel wie gewohnt (aktuell noch ohne 
Gebühr) durch uns austauschen zu lassen. Wenden Sie sich 
bitte hierzu an unsere Hotline unter 0981/468-2323. Um 
die vorgenannten Schäden so gering als nur möglich zu hal-
ten, unterstützen wir Sie mit dieser Montageanleitung. Ein 
Video, welches den Austausch des Bioabfalldeckels erklärt, 
finden Sie auf der Internetseite des Landkreises (www.
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landkreis-ansbach.de => Bürgerservice => Abfall => Infor-
mationsmaterial => Video zum Deckeltausch). Im Übrigen 
finden Sie diese Montageanleitung ebenfalls auf dieser Sei-
te, bitte lesen Sie diese sorgfältig durch.

Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im Juni 2023

Sonntag, 28. Mai 09.00  Festgottesdienst zum Pfingst-
Pfingstsonntag   fest (m. Posaunenchor und
   Kirchenchor, Pfr. Meyer) mit 

Kinder- und Minigottesdienst
 10.30  Festgottesdienst in Hirschlach 

m. Abendmahl (Pfr. Meyer)
Montag, 29. Mai 10.00  Hauptgottesdienst 
Pfingstmontag   (Lektorin Karin Uhlmann)
Sonntag, 4. Juni 09.00 Hauptgottesdienst 
Trinitatis   (Pfr. Meyer), im Anschluss Kir-

chenkaffee und Eine-Welt-La-
den

Sonntag, 11. Juni 09.00 Hauptgottesdienst
  (Pfrin. Sievert)
 10.15 Hauptgottesdienst in Hirsch-

lach (Pfrin. Sievert)
Montag, 12. Juni 19.30 Sitzung der Kirchenvorstände 

Merkendorf und Hirschlach      
Samstag, 17. Juni 10.30 Traugottesdienst Martin und 

Melanie Barth
Sonntag, 18. Juni 09.00 Hauptgottesdienst (Pfr. Mey-

er), im Anschluss Kirchenkaffee
  und Eine-Welt-Laden
 10.30 Taufgottesdienst
Samstag, 24. Juni 20.00 Ökumen. Johanni-Gottesdienst 

mit Gedenken der Verstorbe-
nen (Pfr. Meyer/Pfr. Scherzer) 

Sonntag, 25. Juni 10.00 Hauptgottesdienst (Pfr. Mey-
er), gleichzeitig Kinder- und 
Minigottesdienst 

 10.15 Festgottesdienst zur Kirchweih 
in Hirschlach (Pfrin. Sievert)

 19.00 Kirchweihserenade in Hirsch-
lach mit Bläserquintett Tibilus-
trium und Vokalensemble Mer-
kendorf (s. Hinweis unten)   

Samstag, 1. Juli 14.30 Tauferinnerungsgottesdienst
   (Jahrgang 2018)   
Sonntag, 2. Juli 09.00 Hauptgottesdienst mit 
  Abendmahl (Pfrin. Sievert), 
  im Anschluss Eine-Welt-Laden
 10.30 Taufgottesdienst 

Taufgottesdienste
nächste Tauftermine: So 18. Juni, So. 2. Juli (jeweils 10.30 h), 
So. 30. Juli (11.15 h), So 13. Aug. (10.30 h) und So. 27. Aug 
(11.15 h)
 
Eltern-Kind-Gruppe
Donnerstag, 9.00 im Evang. Gemeindehaus (Info bei Mi-
chaela Mahli, Tel. 0175-8690298 oder Johanna Höger, Tel. 
0151-22318393
         
Jugendgruppen  
Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mäd-
chen 9-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
Teenkreis: 14-tägig jeweils sonntags 17.00 – 19.30 Uhr in 
Weidenbach 
      
Diakonie -Beratung und Tagespflege
Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungs-Termine sind nach Vereinba-
rung (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: nach vorheriger tel. Terminvereinba-
rung unter Tel. 09141/997674.

Chöre  (im Gemeindehaus)
Kirchenchor: jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor: jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr
  
Bayerischer Kirchentag auf dem Hesselberg am 
Pfingstmontag, 29. Mai
Am Pfingstmontag ab 10.00 Uhr fin-
det in diesem Jahr wieder der Baye-
rische Kirchentag statt, diesmal mit 
dem Thema: „Neues wächst auf“.
Im Gottesdienst predigt der schei-
dende Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm.
Gleichzeitig findet der Kinderkir-
chentag statt. Eingeladen wird bereits am Vorabend zum 
Jugendprogramm “Night of Spirit“ ab 18.30 h mit der Band 
Paradise Plain.   

Kirchweihserenade am Sonntag 25. Juni in Hirschlach, 
19 Uhr 
Bei freiem Eintritt erklingt am Abend die Kirchweihserena-
de in der Hirschlacher St. Johanniskirche mit dem
Blechbläserquintett Tibilustrium und dem
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Vokalensemble Merkendorf.

In der Konzertpause dürfen sich die Besucher/innen wieder 
über einen Gratis-Imbiss freuen.

Johanni-Gedenkgottesdienst am 24. Juni 
Zum Gedenken an unsere im letzten Jahr Verstorbenen fin-
det am Johannitag, Samstag 24. Juni, der ökumenische Jo-
hanni-Gedenkgottesdienst statt. Beginn ist um 20.00 Uhr 
in der Friedhof-Kapelle.

Tauferinnerungsgottesdienst am Sa, 1. Juli 
(Tauf-Jahrgang 2018)
In Zusammenarbeit mit unseren Kindergärten sind alle 
Kinder unserer Gemeinde, die im Jahr 2018 getauft wurden 
oder jetzt 5 Jahre alt sind, wieder herzlich zum Tauferinne-
rungsgottesdienst am Samstag, 1. Juli (14.30 Uhr) eingela-
den. Miteinander wollen wir im Gottesdienst die Stationen 
der Taufe von „damals“ abgehen und so den Kindern dieses 
Ereignis, die Zusage Gottes in Erinnerung rufen: „Du bist 
gewollt, und du hast Jesus Christus als Begleiter auf deinem 
Lebensweg an der Seite“. Im Anschluss ist zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken im Gemeindehaus eingeladen. Falls Sie 
für Ihr Kind keine Einladung über die Kindergärten bzw. 
Post erreicht, bitte im Pfarramt melden (09826/202)!
Es grüßen Sie herzlich
Ihre        
Pfarrer Detlef Meyer und Pfarrerin Anja Sievert

Kontaktdaten: 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5 · 91732 Merkendorf · Tel. 09826 /202
Mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 8.30-17:00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr

Herzlichen Dank 
Wir bedanken uns bei allen, die für uns gespendet haben 
und es uns damit ermöglichen im August an der Beisetzung 
unseres Vaters Maxwell Anosike in Nigeria teilnehmen zu 
können. 
Ein herzliches Dankeschön den zahlreichen Spendern und 
denen, die in Gedanken und mit Gebeten bei uns waren. 

Danke an die Apotheke Weigel und Ihre Mitarbeiter für die 
Anteilnahme und Unterstützung beim Spendensammeln. 
Der Kirchengemeinde und der Stadt Merkendorf wollen wir 
auf diesem Weg ebenfalls für ihren Beistand danken.
“

Ihre Familie Anosike 

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen Juni 2023

Sa.  03. Juni Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 
 Märtyrer in Uganda
 19.00 Vorabendmesse 
  in Wolframs-Eschenbach
So.  04. Juni Dreifaltigkeitssonntag 
 10.00 Kinderkirche 
  (Beginn im Münster)
 10.00 Hl. Amt
Do.  08. Juni Hochfest des Leibes und Blutes 
 Christi - Fronleichnam 
 08.30 Hochamt, anschl. Prozession
Sa.  10. Juni Samstag der 9. Woche im Jahreskreis
 19.00 Vorabendmesse in Merkendorf
So.  11. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis 
 10.00 Hl. Amt 
Fr.  16. Juni 18:00 Treffen zur Fußwallfahrt nach 

Gersbach
         19:30    Hl. Messe in Gersbach
Sa.  17. Juni Unbeflecktes Herz Mariä 
 19.00 Vorabendmesse 
  in Wolframs-Eschenbach
So.  18. Juni 11. Sonntag im Jahreskreis 
 10.00 Hl. Amt
Sa.  24. Juni Geburt des hl. Johannes des Täufers
 12.30 Trauung Georg und Arantxa 

Weeger
 19.00 Vorabendmesse in Biederbach
 20.00 Ökumen. Totengedenken in 

Merkendorf (Friedhofskirche)
So.  25. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 
 10.00 Hl. Amt
 11.00 Taufe von Romeo Valentino 

Radu
 14:00 Kräutertour anschließend Ju-

gendgottesdienst in Elbersroth

Spenden und Kollekten   
Spenden (zu besonderen 
 Anlässen und Anliegen)  170,00 €
Spenden für den Friedhof 
 St. Sebastianskirche   425,00 €
Ein Vergelt’s Gott für die Spenden und für die Kollekten. 

Bibelteilen entfällt
Im Juni findet kein Bibelteilen statt.

Prozession an Fronleichnam, 08. Juni  2023
Um 08.30 Uhr ist im Münster das Hochamt, anschließend 
feierliche Stadtprozession. Abschluss mit dem feierlichen 
eucharistischen Segen im Münster. (Bitte das rote An-
dachtsheft mitnehmen). 
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Termine Merkendorf | Mai 2023
Do 25.05. ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
  Gasthaus Zum Hirschen
Fr 26.05. 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
  Gasthaus Sonne
So 28.05. Pfingstsonntag
Mo 29.05. Pfingstmontag

Termine Merkendorf | Juni 2023
Fr 02.06. 19:00 Uhr Stammtisch „Die Glubberer“,
   Gasthaus Sonne 
So 04.06. 10:00-17:00 Uhr Trödelmarkt Altstadt
Do 08.06. Fronleichnam
So 11.06. ab 11:00 Uhr Grillfest FFW Hirschlach-Neuses, 

Dorfhaus
Fr 16.06. 18:30 Uhr Stammtisch Soldatenkamerad-
  schaft Merkendorf, Gasthaus Sonne
So 18.06. 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 

Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 
Vereinbarung (09826/466)

Mi 21.06. 14:00 Uhr Themennachmittag Heimatverein 
mit Otto Körner „175 Jahre Triesdorf-Von der 
Kreisackerbauschule zum internationalen Bil-
dungsstandort Triesdorf“

Fr 23.06. 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen,
  Gasthaus Sonne
Fr-So 
 23.-25.06. Kirchweih Hirschlach
Sa 24.06. 20:00 Uhr  Ökum. St. Johannis Gottesdienst 

für unsere Verstorbenen, Friedhofskapelle
Sa 24.06. 18:00 Uhr Grillfest FFW Großbreitenbronn, 
  Feuerwehrhaus Großbreitenbronn
So 25.06. 10:15 Uhr Kirchweihgottesdienst Hirschlach, 

St. Johannis Hirschlach
So 25.06. 19:30 Uhr Serenadenkonzert, 
  St. Johannis Hirschlach
Do 29.06. ab 12:00 Uhr Schaschlikessen in Neuses, 
  Gasthaus Zum Hirschen
Sa 01.07. 14:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 

Taufjahrgang 2018, Stadtkirche Merkendorf
So 02.07. ab 10:00 Uhr Dorffest Bammersdorf, 
  Gemeinschaftshaus Bammersdorf

Termine Altmühl-Mönchswald-Region :
20.05.2023 - 02.07.2023 Kunstausstellung „BLICKFANG“ 

Bürgersaal Deutschordensschloss Wolframs-
Eschenbach

Fr - So  700 Jahre Stadt Ornbau - Festwochenende
 25.-28.05. Ornbau

Vortrag der Katholischen Erwachsenen Bildung
Als Pilger unterwegs „und immer wieder Santiago“. Erleb-
nisse in Wort und Bild auf Jakobswegen in Deutschland, 
Frankreich, Spanien und Portugal. Referenten: Resi und 
Deocar Bösendörfer
Dienstag, 13.06.2023, 19:00 Uhr, Landgasthof Gary

Fußwallfahrt nach Gersbach
Freitag 16.06.2023 Fusswallfahrt nach Gersbach, Treff-
punkt um 18:00 Uhr am Parkplatz am Unteren Tor, 19:30 
Uhr Hl. Messe in Gersbach, anschl. gemütlicher Ausklang

Willibaldswoche in Eichstätt
Vom 1. bis zum 09. Juli 2023 findet in Eichstätt wieder die 
jährliche Willibaldswoche statt. Informationen zum Pro-
gramm sind zu finden unter: www.bistum-eichstaett.de/
willibaldswoche

Stilla-Wallfahrt nach Abenberg
Das nächste Stilla-Fest in Abenberg ist am Sonn-
tag,16.07.2023. Herzliche Einladung zur Teilnahme an der 
Fußwallfahrt (Start um 3.30 Uhr am Kirchplatz) oder mit 
der Fahrradgruppe (Start um 7.30 Uhr am Kirchplatz). 

Krankenpflegeverein Wolframs-Eschenbach
Ab 25. Juli 2023 von 15:00 bis 17:00 Uhr (Ort wird noch 
bekannt gegeben) besteht im zweimonatigen Wechsel die 
Möglichkeit, sich vor Ort über alle Fragen der Kranken – 
und Altenpflege beraten zu lassen. Die Beratung erfolgt 
durch „Kranken und Altenpflege Gunzenhausen“. Bitte nut-
zen Sie das Angebot für Ihre Fragen!

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach 
   

Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:
Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 
Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
 IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92
VR-Bank Mittelfranken West eG:   
 IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
 Kto. Inhaber: Kath. 
 Pfarrkirchenstiftung Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof: 
Sparkasse Gunzenhausen: 
 IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 
 DE80 7656 0060 0007 2271 16
 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstiftung 
 Wolframs-Eschenbach

Spende für die Sanierung der Friedhofskirche  
St. Sebastian:
Sparkasse Gunzenhausen: 
 IBAN DE09 7655 1540 0015 2083 82
VR Bank Mittelfranken-West: 
 IBAN DE27 7656 0060 0107 2271 16
 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstifung 
 Wolframs-Eschenbach
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Fr-So  75-Jähriges Vereinsjubiläum DJK/SV
 08.-11.06. Mitteleschenbach
So 11.06. 10:00 Uhr - 18:00 Uhr Weidenbacher 
  Weidenfest Weidenpark, Weidenbach
So 25.06. Triesdorfer Johannitag, Weidenbach

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
nächstes Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 22.06.2023
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 14.06.2023,  
12 Uhr

Maschinistenlehrgang FFW Heglau- 
Dürrnhof 
Die kleine Freiwillige Feuerwehr schickte im April eine Ka-
meradin und zwei Kameraden zum Maschinistenlehrgang 
nach Neuendettelsau. 
In neun Tagen lernten sie unter anderem alles über die 
Feuerlöschkreiselpumpe, Stromerzeuger, Unfallverhütung, 
Motorenkunde und allgemeine Wasserbeförderung. 

In der Abschlussprüfung mussten sie dann neben theore-
tischem Wissen auch ihre praktischen Fertigkeiten unter 
Beweis stellen. 
Wir gratulieren Carmen Paschke, Stephan Gartzlaff und 
Alexander Koleda zur bestandenen Maschinistenprüfung 
und bedanken uns herzlich für ihr ehrenamtliches Engage-
ment. 

Euer Kommandant 
Veit Meißner

1. Kirchweihbaum der Breitenbronner  
Kinder
Die Breitenbronner Buben und Mädchen haben in diesem 
Jahr ihren ersten eigenen Kirchweihbaum aufstellen dür-
fen. Bereits am Mittwoch fuhren die Kinder gemeinsam 
in den Wald um sich dort ihren Kirchweihbaum auszusu-
chen. Dank der tatkräftigen Unterstützung durch Rainer 
Fetz und Bernd Sitzmann konnte der schönste aller Bäume 
gefällt und ins Dorf gebracht werden, wo er dann am fol-
genden Tag verziert wurde. Die größte Aufregung stand den 
Kindern aber noch bevor. Am Freitag endlich war es soweit. 
Mit vereinten Kräften und dank der Unterstützung einer 
Handvoll Erwachsener konnte der Baum innerhalb von nur 
einer Stunde in die Höhe gehoben werden. Selbstverständ-
lich haben sich die Breitenbronner dieses Spektakel nicht 
entgehen lassen und kamen um den Kindern zuzuschauen. 
Nach getaner Arbeit und mit ganz viel Stolz konnten sich 
die Kinder dank Theresia Heiß bei einer Brotzeit stärken. 

Einen Plan für das künftige Verbleiben ihres Baumes hatten 
die Kinder auch. Dieser sollte nämlich am Kirchweihsonn-
tag verlost werden. Man hoffte auf einen ausreichenden 
Erlös, um damit einen gemeinsamen Ausflug stattfinden 
lassen zu können. Die Kinder begaben sich daher am Sonn-
tagabend mit 90 Losen im Gepäck auf die Bühne und rühr-
ten ihre Werbetrommel. Hierbei waren sie sehr erfolgreich, 
denn bereits nach wenigen Minuten waren die Lose restlos 
ausverkauft. Gäste der Kirchweih ließen es sich aber nicht 
nehmen die Kinder mit Spenden bei ihrem Vorhaben zu 
unterstützen. Noch einmal ein herzliches Dankeschön hier-
für. Und auch die Gewinnerin des schönen Kirchweihbaums 
hat sich dazu entschieden, diesen in unserem schönen Dorf 
zu lassen. Den Baum dürfen die Kinder als Brennholz bei 
den kommenden Veranstaltungen nutzen.  Den Gewinn ih-
rer Baumverlosung werden die Breitenbronner Buben und 
Mädchen in einem Kletterpark ihrer Wahl einlösen.
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Kunsthandwerkermarkt Großbreitenbronn
Der inzwischen 22. Kunsthandwerkermarkt fand im Schat-
ten der Turmruine in Großbreitenbronn statt. Die Orga-
nisatoren um Gertud Norys, Barbara Engerer und Monika 
Hillebrand vom Verein „Handwerkskunst im alten Schul-
garten“ konnten um die 70 Aussteller gewinnen, die an zwei 
Tagen ihre Waren an den Mann oder die Frau brachten. 
Und es war wieder eine Lust durch die Reihen der Stände 
zu schlendern und nicht Alltägliches zu entdecken. Sams-
tagmittag gab Merkendorfs Bürgermeister Stefan Bach den 
Startschuss. Von liebevoll gestalteten Dekoartikeln und 
Floristik, über handgesiedete Seifen aus Pflanzen, Dips und 
Kräutermischungen bis hin zu Holzfiguren und Lederwaren 
ließ der Markt fast keine Wünsche offen. Ein Whiskey-Tas-
ting rundete das Schlendern ab. Zur Kaffeezeit waren die 
Plätze um das Kuchenzelt bis auf den letzten Platz besetzt. 
Ein buntes Rahmenprogramm ergänzte das Marktgesche-
hen. Musikalische Einlagen auf der Bühne verleitete den 
ein oder anderen Besucher dazu, das Tanzbein zu schwin-
gen. Ein Puppentheater von der „Fröhlichen Märchenbüh-
ne“ am Turm und Karin Mack mit ihren Märchen ließen die 
Augen der Kinder leuchten. 

Das Wetter meinte es auch gut und so strahlte vom tief-
blauen Himmel die warme Maisonne. Es verwunderte daher 
nicht, dass an den beiden Markttagen viele Besucher voll-
bepackt mit ihrer Ausbeute nach Hause gingen.

Daniel Ammon

Pflanzentauschbörse 
Der Obst- und Gartenbauverein Merken-
dorf u. U. veranstaltete am 24.04.2023, 
bei herrlichem Sonnenschein die 1. Mer-
kendorfer Pflanzentauschbörse.
Die Teilnehmer brachten eine Vielzahl 
von Pflanzen und Stauden zur Grundschule, damit andere 
Gärten bereichert werden:
Maiglöckchen, Zitronengurken, Rote Murmeln (Tomate), 
Akelei, Jungfer im Grünen, Tomate Fuzzy Wuzzy, Knob-
lauchgras, Schlüsselblumen, Rhabarber, Fette Henne, 
Kürbis, Schwertlilien, Weintrauben, Funkien, Himbeeren, 
Waldmeister … um nur ein paar Sorten zu nennen.
Ob getauscht oder gegen eine freiwillige Spende, viele ge-
brachte Pflanzen fanden einen Liebhaber.
Bei Kaffee und Kuchen, und natürlich Merkendorfer Apfel-
saft, wurden sehr anregende Gespräche geführt und Gar-

tentipps ausgetauscht. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Schulleitung der 
Grundschule Merkendorf, dass wir den Eingangsbereich 
als Veranstaltungsort nutzen konnten. Und ebenso vielen 
Dank an die Mitarbeiter der Stadt Merkendorf, die uns 
ebenso tatkräftig unterstützt haben.
Und zuletzt geht unser Dank auch an alle fleißigen Kuchen-
bäckerinnen - das Kuchenbuffet war wirklich ein Traum.
Wir freuen uns schon auf die nächste Tauschbörse und 
wünschen den Teilnehmern viel Freude mit den neuen Gar-
tenschätzen. 

Das Team vom 
Obst- und Gartenbauverein Merkendorf u. U.

Mitgliederversammlung BAMO
Im Mittelpunkt der Jahresversammlung der BürgerAllianz 
Merkendorf und Ortsteile (BAMO) stand die Neuwahl der 
Vorstandschaft. An der Spitze der Wählergruppe gab es 
einen Wechsel. Aus beruflichen Gründen legte Michael Graf 
den Vorsitz nieder. Er wurde vor zwei Jahren in das Amt ge-
wählt. Die Nachfolge trat der bisherige Stellvertreter Jeffrey 
Hausmann an. Zur zweiten Vorsitzenden wählte die Ver-
sammlung Marie Behringer. Ihr zur Seite steht als weiterer 
Vorsitzender Ulrich Philipp. Im Amt des Schriftführers wur-
de Martin Huber bestätigt, genau wie in Abwesenheit Kas-
siererin Laura Kistner. Als Beisitzerin fungiert weiterhin 
Carmen Paschke. Neu in diesem Amt ist der bisherige Vor-
sitzende Michael Graf, der somit weiterhin der Führungs-
riege der BAMO angehören wird. Die Kasse prüft wie bisher 
Georg Barth zusammen nun mit Michael Gesell. 
Die BAMO-Mitglieder hörten zu Beginn einen Rückblick von 
Noch-Vorsitzendem Michael Graf. Im Frühjahr 2022 habe es 
durch die Corona-Lockerungen ein „Zurück zur Normalität“ 
gegeben. Die Wählergruppe beteiligte sich am Altstadtfest 
mit einem Stand im Stadthof, an dem die Mitglieder sams-
tagnachmittags Waffeln anboten und abends Cocktails 
mixten. Er bedankte sich bei den Helfern und lobte das 
gute Zusammenspiel zwischen den Vereinen. Leider musste 
an der Kirchweih mangels Helfer die DJ-Party ausfallen. Er 
gab sich aber zuversichtlich, dass die Party in diesem Jahr 
stattfinden kann. Wie 2022 sollen auch heuer am Sommer-
ferienprogramm der Stadt Bumerangs gebaut werden.
Einen breiten Raum nahm der Bericht aus dem Stadtrat 
ein. Günther Simon und Werner Rück berichteten aus dem 
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Der Boys’ Day ist ein Aktionstag, an dem Jungen Berufe 
kennenlernen können, in denen überwiegend Frauen ar-
beiten, vor allem Berufe aus dem sozialen, erzieherischen 
und pflegerischen Bereich. Der Boys Day wird vom Bundes-
ministerium für Familie gefördert. Dieser Aktionstag für 
Jungs entstand als Ergänzung und Reaktion zum schon län-
ger bestehenden Girls Day. Beim Girls Day lernen Mädchen 
einen Beruf kenne, in dem es wenig Frauen gibt. Jungen 
und Mädchen sollen die gleichen Möglichkeiten hinsicht-
lich der Berufsorientierung erhalten. 
Nachdem wir letztes Jahr zum Boys Day für unser Haus kei-
ne Anmeldungen hatten, - letztes Jahr bestanden noch sehr 
große Coronavorgaben-, haben wir uns heuer über das gro-
ße Interesse gefreut!

Damit die Jungs einen guten Einblick in den Alltag einer 
Pflegeeinrichtung erhalten, haben die Kolleginnen der sozi-
alen Betreuung ein spannendes und vielfältiges Programm 
vorbereitet. Es wurde zusammen mit unseren Bewohnern 
Gedächtnistraining durchgeführt, gemeinsam „Mensch är-
gere dich nicht“ gespielt und als Highlight zusammen Pizza 
gebacken und verköstigt. Zum Abschluss und als Danke-
schön für das offene Interesse der Jungs wurden diese noch 
zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. Vielleicht 
konnten wir mit unserer Teilnahme einen zukünftigen Mit-
arbeiter für unser Haus gewinnen!

Ein Osterbesuch und der Muttertag im  
SeniorenWohnen Wolframs-Eschenbach
Die Kindergartenkinder und die Schulkinder aus Wolframs-
Eschenbach besuchten die Bewohner vom SeniorenWohnen 
mit heiteren Frühlings- und Osterliedern. Das sind unbe-
schreiblich schöne Momente für die Senioren.

Auch im SeniorenWohnen W-E wird an den Muttertag ge-
dacht. Neben einem Schokoladenherz mit Gruß wurden so-
gar „Kopferkissli“ in Herzform gebacken. Ein Genuß!

Foto: Schulkinder/Kindergartenkinder:

Gremium. Weiterhin kritisch wird die Sanierung der Braue-
rei Hellein gesehen. Die BAMO sei froh, dass das Projekt in 
der angedachten Größe nun auf Eis gelegt sei. Die immense 
Kostensteigerung von 13,1 Millionen Euro auf 15,7 Millionen 
Euro würde die Kommune zum Spitzenreiter bei der Pro-
Kopf-Verschuldung im Landkreis Ansbach machen. Der 
barrierefreie Zugang zum Rathaus und das Platzproblem 
der Verwaltung müsse aber weiterhin gelöst werden.
Der Kindergarten-Neubau an der Grundschule, bei dem 
jüngst die Arbeiten gestartet sind und das in der Planung 
befindliche Nahwärmenetz waren weitere angesprochene 
Themen aus dem Ratsgremium. Es könne nur ein Energie-
mix für den Betrieb des Wärmenetzes in Betracht kommen, 
machten die Stadträte den Mitgliedern deutlich.
Jeffrey Hausmann gab zum Schluss noch einen Ausblick. 
So wolle man eine Müllsammelaktion in der Merkendorfer 
Flur durchführen oder auch einen Familientag bei den Al-
pakas in Gerbersdorf anbieten. Hausmann bedankte sich 
bei seinem Vorgänger Graf für die geleistete Arbeit sowie 
bei Daniel Ammon, der für die BAMO die Medienarbeit ko-
ordiniert und der im vergangenen Jahr in das neue Amt des 
Pressebeauftragten gewählt wurde.                   Daniel Ammon 

VdK Herbstfest auf dem Brombachsee
Termin: Dienstag 17.10.2023
Gesamtpreis: inkl. Mittagessen, Kaffeegedeck und Tanzmu-
sik 40 Euro
Zur Abfahrt in Ramsberg werden Busse eingesetzt. 
Ich bitte um baldige Anmeldung
Gerlinde Weck Sonnenstr. 18, Tel. 09826/806

VDK Ortsverband Merkendorf
Unser monatliches Treffen findet in den Sommermonaten 
immer am 1. Donnerstag im Monat ab 14 Uhr im Freizeit-
zentrum Weißbachmühle statt. 
Über rege Beteiligung freuen wiruns!

Boys Day 2023
„Ein Tag in der sozialen Betreuung“, unter diesem Thema 
nutzen 6 Jungs, im Alter von ca. 12 Jahren, den Boys Day in 
unserem SeniorenWohhnen. 
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Leistungsprüfung FFWen Hirschlach-Neuses 
und Heglau-Dürrnhof
Zur Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ tra-
fen sich 15 Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Hirschlach-Neuses und Heglau-Dürrnhof am 
Heglauer Weiher unweit von Hirschlach. Unter den wach-
samen Augen der Schiedsrichter Kreisbrandinspektor Hans 
Pfeiffer sowie der Kreisbrandmeister Alfred Wechsler und 
Christian Loy mussten die Ehrenamtlichen in zwei Gruppen 
verschiedenste Aufgaben meistern. Neben Fahrzeug- und 
Gerätekunde standen das richtige und schnelle Anlagen 
von Knoten und Stichen auf dem Prüfungsplan. Dann hieß 
es einen Löschaufbau in der maximalen Höchstzeit auf- 
und abzubauen. Der Brand eines Nebengebäudes lautete 
die Einsatzmeldung. Personen und Tiere waren dabei nicht 
in Gefahr; es musste sich ganz auf den korrekten Löschauf-
bau konzentriert werden. Dazu verlegten die FFWler eine 
Saugleitung vom nahen Heglauer Weiher. In je drei Lösch-
trupps rückten sie dem imaginären Feuer zu Leibe. 

Die Schiedsrichter konnten am Ende vermelden, dass alle 
angetretenen Kameradinnen und Kameraden die Leis-
tungsprüfung bestanden hatten. Hirschlachs Komman-
dant Horst Brückner und Merkendorfs Bürgermeister Ste-
fan Bach zeigten sich vom ehrenamtlichen Engagement 
begeistert. Der Rathauschef betonte, dass es ihn besonders 
freue in den Reihen der beiden kleinen Wehren „viele junge 
Gesichter und so viel Frauenpower zu sehen.“
Aus den Händen des Stadtoberhaupts konnten folgende 
Floriansjünger der FFW’s Hirschlach-Neuses und Heglau-
Dürrnhof ihr jeweiliges Abzeichen entgegennehmen: Stu-
fe 1 erhielten Pauline Kolb, Emily Lane, Katharina Rück, 
Lisa Seybold und Nadine Seybold. Stufe 2 schafften Jannik 
Brückner, Amelie Höger und Luca Paulus. Stufe 3 bekamen 
Manuel Brückner, Manuel Dietz und Veit Meißner. Stufe 4 
konnten Christoph Fleischner, André Höger, Julian Höger 
sowie Carolin Kadim in Empfang nehmen.      Daniel Ammon 

Heimatverein Merkendorf u.U.
Mittwoch, 21.06.2023 14 Uhr im Gasthaus Sonne: Informa-
tionsnachmittag Heimatverein mit Otto Körner „175 Jahre 
Triesdorf-Von der Kreisackerbauschule zum internationa-
len Bildungsstandort Triesdorf“

Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle 
Alarmierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in 
der Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neu-
stadt an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Ter-
mine für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach 

auf vier Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlich-
keit erfolgen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-
Dienstbereich. Im KBI-Dienstbereich Ansbach Land 2 wird 
der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit Funk-
steuerung jeweils am ersten Samstag im Monat ausgelöst. 
Der nächste Probealarm wird am Samstag, 03.06.2023 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu er-
reichen. Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Kranken-
transport) ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank 
unter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in see-
lischer Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Apotheken-Notdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8:00 Uhr und 
dauert ohne Unterbrechung bis um 8:00 Uhr des nächsten 
Tages.
Do 25.05.2023 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Fr 26.05.2023 Heide-Apotheke, Bechhofen
Sa 27.05.2023 Stadt Apotheke, Herrieden
So 28.05.2023 Burg-Apotheke Burgoberbach
Mo 29.05.2023 Markt-Apotheke, Bechhofen
Di 30.05.2023 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Mi 31.05.2023 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Do 01.06.2023 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Fr 02.06.2023 See-Apotheke, Muhr am See
Sa 03.06.2023 Stadt Apotheke, Windsbach
So 04.06.2023 Weigel Apotheke Merkendorf
Mo 05.06.2023 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Di 06.06.2023 Heide-Apotheke, Bechhofen
Mi 07.06.2023 Stadt Apotheke, Herrieden
Do 08.06.2023 Burg-Apotheke Burgoberbach
Fr 09.06.2023 Markt-Apotheke, Bechhofen
Sa 10.06.2023 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
So 11.06.2023 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Mo 12.06.2023 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Di 13.06.2023 See-Apotheke, Muhr am See
Mi 14.06.2023 Stadt Apotheke, Windsbach
Do 15.06.2023 Weigel Apotheke Merkendorf
Fr 16.06.2023 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Sa 17.06.2023 Heide-Apotheke, Bechhofen
So 18.06.2023 Stadt Apotheke, Herrieden
Mo 19.06.2023 Burg-Apotheke Burgoberbach
Di 20.06.2023 Markt-Apotheke, Bechhofen
Mi 21.06.2023 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach
Do 22.06.2023 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau
Fr 23.06.2023 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach
Sa 24.06.2023 See-Apotheke, Muhr am See
So 25.06.2023 Stadt Apotheke, Windsbach
Mo 26.06.2023 Weigel Apotheke Merkendorf
Di 27.06.2023 Anthemis-Apotheke, Herrieden
Mi 28.06.2023 Heide-Apotheke, Bechhofen
Do 29.06.2023 Stadt Apotheke, Herrieden
Fr 30.06.2023 Burg-Apotheke Burgoberbach


